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• IBS-Nachrichten 
Anstelle unserer bisherigen Info-
schreiben erscheinen zukünftig 
die „IBS-Nachrichten“, mit denen 
wir die Gelegenheit nutzen wol-
len, Kunden und Interessenten 
aktuell über Neuerungen aus 
dem Bereich der Schall- und 
Schwingungstechnik sowie über 
unser Dienstleistungsangebot zu 
informieren. Jede Ausgabe der 
IBS-Nachrichten wird einen Fach-
beitrag enthalten, in dem spe-
zielle Themen der Akustik und 
Schwingungstechnik behandelt 
werden. Wir hoffen, Ihnen mit 
dieser Infoschrift wertvolle Hin-
weise und Anregungen geben zu 
können und würden uns freuen, 
wenn Sie sich für die Lektüre ein 
wenig Zeit nehmen würden. 
 
• EU-Lärmschutz-Richtlinie 

2003/10/EG 
Nach der neuen EU-Lärmschutz-
Richtlinie 2003/10/EG, die am 
15.02.2003 in Kraft gesetzt wur-
de, werden – vereinfachend ge-
sagt - die zulässigen Immissi-
onswerte für den Lärmschutz am 
Arbeitsplatz um 5 dB(A) herabge-
setzt. Mit der Umsetzung in nati-
onales Recht, die bis spätestens 
15.02.2006 erfolgen soll, wird die 

derzeit noch gültige “UVV Lärm“ 
(BG-Vorschrift “Lärm“, BGV B3) 
abgelöst. Lärmbereiche liegen 
nach der neuen Richtlinie bereits 
bei einem Beurteilungspegel ab 
80 dB(A) vor [bisher ab 85 
dB(A)]. Die Kennzeichnungs-
pflicht der Arbeitsplätze und die 
Ausarbeitung von Lärmmin-
derungsprogrammen wird künftig 
schon bei Beurteilungspegeln 
über 85 dB(A) erforderlich [bisher 
über 90 dB(A)]. Viele Hersteller 
bekommen bereits heute die 
Auswirkungen der neuen Richtli-
nie in Form von deutlich gestie-
genen Kundenanforderungen zu 
spüren! Damit unter üblichen In-
door-Aufstellungsbedingungen 
Lärmbereiche künftig vermieden 
werden, müssen sich die Her-
steller von Maschinen und Anla-
gen künftig darauf einstellen, A-
bewertete Emissions-Schall-
druckpegel bzw. mittlere A-be-
wertete Messflächen-Schalldruck-
pegel (1 m Messabstand) kleiner 
75 dB(A) zu gewährleisten! 
 Für die Hersteller von Maschi-
nen und Anlagen bedeutet 
dies, dass sie die Ge-
räuschemission ihrer Maschi-
nen und Anlagen entspre-
chend mindern müssen. 
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Messstelle nach §§ 26/28 
BImSchG für Geräusche und 
Erschütterungen 
 
IBS Ingenieurbüro für Schall- 
und Schwingungstechnik GmbH 
Beindersheimer Str. 79 
D-67227 Frankenthal/Pfalz 
Telefon  +49 (0) 6233/37989-0 
Telefax  +49 (0) 6233/37989-16 
 
e-mail:  mail@ibs-akustik.de  
home:  www.ibs-akustik.de 
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• Fachbeitrag:  

“Lärmarm Konstruieren“ 
mit Hilfe der akustischen 
Schwachstellenanalyse 

 
Das Ziel des Lärmarm Kon-
struierens besteht darin, durch 
konstruktive Maßnahmen die 
Geräuschentwicklung einer Ma-
schine bereits am Entstehungsort 
zu beseitigen bzw. zu reduzieren. 
Dies setzt allerdings voraus, dass 
u.a. die nachfolgend aufgeführten 
Informationen und akustischen 
Kennwerte der Maschine bekannt 
sind: 
1. Die Mechanismen bei der 

Entstehung, Übertragung 
und Abstrahlung des Ma-
schinengeräusches. 

2. Gesamt- und Teilschallleis-
tungspegel (-spektrum) der 
Maschine. 

3. Quantitativer Anteil der luft- 
und körperschallbedingten 
Geräuschentwicklung der 
Maschine.  

4. Bauteile bzw. Frequenzkom-
ponenten, die für die Ge-
samtgeräuschentwicklung 
verantwortlich sind. 

Die Aufgabe der akustischen 
Schwachstellenanalyse besteht 
darin, alle oben beschriebenen 
Informationen bzw. Kennwerte 
vorrangig durch Messungen an 
bestehenden Maschinen oder 
Prototypen zu bestimmen, die 
notwendigen Lärmminderungs-
maße festzulegen und konstruk-
tive Lösungsvorschläge auszuar-
beiten. Die wesentlichen physi-
kalischen Zusammenhänge des 
Lärmarm Konstruierens für die 
luft- und körperschallbedingte 
Geräuschentwicklung bzw. deren 
Teil- und Gesamtschallleistungs-
pegel sind nachfolgend dargelegt. 
Das hier beschriebene Verfahren 
lässt sich auf alle Maschinen und 
Anlagen, unabhängig von der 
Größe und Betriebsart, anwen-
den. Im Anschluss ist eine Aus-
wahl von Anwendungsbeispielen 
zusammengestellt: 
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Körperschallleistung  PK  (Wechselkräfte) :  
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1350 kW-Getriebe REA-Anlage eines Kraftwerks

Kleinantrieb (40 W) Wasserpumpe 

Tragrollen von Kohletransportbändern 

Blasgerät 
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Mess- und Analysetechniken, die bei der Fa. IBS zur Ursachen- und Schadensanalyse, 
für schall- und schwingungstechnische Untersuchungen sowie für konstruktionsakusti-
sche Schwachstellenanalysen angewendet werden: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schallintensitätskartierung zur Schallquellenortung 
und Schallleistungsbilanzierung    Schallleistungsbestimmung,  Schallintensitätsmessungen, Eigenfre-

quenz- und Dämpfungsmessung, raumakustische Kennwerte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Messtechnische Ermittlung des Kraft-Zeit-Verlaufs bzw. 

des Pegel-Zeit-Verlaufs      
Laser-Scanning-Vibrometrie zur:  
• Berührungslosen Messung der Körperschallschnelle  
• Eigen- und Betriebsschwingungsformanalyse  
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Resonanz

Ordnungsanalyse an rotierenden Maschinen zur  
Untersuchung kritischen Resonanzverhaltens Dehnungsmessungen 

Schwingungsmessungen 
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• Aktuelle Veröffentlichungen 
 
Ursache schwingungsbedingter Schäden an den 
Gleitbahnhalterungen einer Tablettenpresse 
 
Gh. R. Sinambari, J. Carstens und U. Thorn 
 

Durch Resonanzschwingungen angereg-
te Bauteile führen in der Regel zu über-
höhter Geräuschentwicklung, erhöhtem 
Verschleiß und nicht selten auch zu 
schwingungsbedingten Materialschäden. 
Im Rahmen dieses Beitrags werden die 
wesentlichen Ergebnisse, Ursachen und 
Entstehungsmechanismen von schwin-
gungsbedingten Schäden an den Gleit-
bahnhalterungen einer Tablettenpresse 
vorgestellt.  
 
 
 
 
 

(VDI-Berichte Nr.: 1887, 2005, S. 115 – 142) 
Kennziffer 1/05/3 

 
 
Schwingungsminderung bei Rohrleitungen 
 
Gh. R. Sinambari und U. Thorn 
 

 
An einer neuen Vakuumanlage der 
MiRO Mineraloelraffinerie Oberrhein 
GmbH & Co. KG traten nach der Inbe-
triebnahme an den Ofen-Austrittslei-
tungen Schwingungen auf, die als kri-
tisch für die Dauerfestigkeit der Rohrlei-
tungen anzusehen waren. Im Rahmen 
einer Schwingungsanalyse wurde daher 
umgehend das Schwingungsverhalten 
der Rohrleitungen im kritischen Fre-
quenzbereich untersucht und entspre-
chende Maßnahmen zur Beherrschung 
der Schwingungsproblematik erarbeitet. 
Im Rahmen dieses Beitrags wird die 
Vorgehensweise bei der Erarbeitung der 
Schwingungsminderungsmaßnahmen 
sowie die wesentlichen Ergebnisse der 
durchgeführten Untersuchungen wie-
dergegeben. 

 

(3R International (44) Heft 6/2005, S. 338 – 342) 
Kennziffer 1/05/4 

 
• Seminare 2005/2006 
 
Seminarveranstaltungen der 
IBS GmbH bzw. unter Beteili-
gung der IBS GmbH: 
 
 
 Lärmminderung durch 
Körperschallisolation 
im Maschinenbau, in der 
Fahrzeugtechnik, im Hausge-
rätebereich und anderen Be-
reichen. 
 
Termin: 22. – 23.09.2005 
Haus der Technik, Essen 
 
              Kennziffer 1/05/5 
 
 Entwicklung ge-
räuscharmer Geräte 
Grundlagen – Technolo-
gien – Projektbeispiele 
 
Termin: 17. – 18.10.2005 
Regensburg 
 
              Kennziffer 1/05/6 
 
 EU-Lärmschutz-
Richtlinie 2003/10/EG 
1-tägiges Seminar 
 
Termin: bei Bedarf, auch als 
Kunden-Inhouse-Seminar 
 
              Kennziffer 1/05/7 
 
 Konstruktionsakustik I 
2-tägiges Grundlagenseminar 
 
Termin: Frühjahr 2006 
Institut für Werkzeugmaschi-
nen (IfW), Uni Stuttgart 
(bei Bedarf auch als Inhouse-
Seminar beim Kunden) 
 
              Kennziffer 1/05/8 
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Konstruktionsakustik II 
2-tägiges Aufbauseminar 
 
Termin: Sommer 2006 
Institut für Werkzeugmaschinen 
(IfW), Uni Stuttgart 
 
              Kennziffer 1/05/9 
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